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' " " " ^ Nr, ,'«2,

^chrcrstcllcn.
^l>r.ä!"s, ^^Nllbezirle Kraiuburq »uerdcu die
-150 si ? ' . ' ' " ^ " ' " ""b HlUl'l'il »lit je
Heilig,',,» ^"^ " " ^ viaturalwohunua, und in
»ch j ' i " ^ l ' " ^enmarstl »lit 4U0 fl («ehalt
n>!S^^'.""lwol)u»nss zur definitiven Vrsrj.ninss

^Iicrii ^ ' " ̂ hrbefähî nussszeussuisse uud den
< „ , / / " Dccn'teil beleale Gesuche si»d i»,

'"'Mll>l,mm Dienstwege
^, b i s 2 5. M a i 1 8 8 l!
N'ich',,,^"'^'", l. l. Vezirlsfchulralhc z>l ilber-

Aftti^^- ^ezivlsschlllratl) Krainlmra., an, 2<)sten

Kundmachung.
bl'ln!?^"' '̂ '̂ ^"irlSlierichte MMlinc, wild
^ "U ^>,,,achl, dafs die Loealerhebun^e» behufs

' 'Muss dcs neucu Oruudbuchcs für die
^tastralstcmcindcll Gadrovc nnd

Vojauodorf
»,^ h,, ">'f den 1!>. M a i 188<l
vor»ii^^^r!,drn Tasse, jedesmal u,n 8 Uhr
>uerdr„ , " ' ber Gerichtslanzlei austeordnet
lir,»i,,,' , iu ^^e jeur Prrfonen, die an der
^'trrrls, , <"' ^rchtsverhälluissc ein rechtliches
klär»».. , , ,^ ' ' ' " ' ''richl'iueil u»d alles zur Auf-
" "b r i , . , . ^"^' Wahruuli 'hrer Rechte Gceissuetc

I88ß' ' ^ziMgericht Müttling, am 27. April

y. ̂ etanlltmackung.
^ ?'!"^ Nachen:

^laria n,' " ' dcr Excclltiunssachl' dl>v
^ . D...^""vc von St. Vcit (diuch
>̂ !o /^^5cn Martin Icz wn PMrc«
^b l i l ^ " , . ^- ljö lr. den vl'rswrwml
^sllla '^^bi^ 'n, ^luton itopaciu m,d
Iohaul, V "°u Pudbrl'g und Albm,
!'it ^ ' ^'Nl^itinc nud Elisabeth R»p-
l k. H„ 6t> V,it H,rr I,scf Kohbcck.
' /^M . c'". ̂ ippach, z»m Clnator acl
^>"^,s''W'stcllt ilud ihnl der Frilbic-
„ ii / ^ .zu^s l ^ l l t wmdl',,.

Wichtig für Brust- und
Lungenleidende!

Unentbehrlich für an Husten.
Heiserkeit , YerschlHnmng, Katar rh
und Keuchhusten Leidend«1, für ROICIIO,
wrdr.ho eino roino und lauto Stimme or-
h alten liabon wollen, für Scrophulüso,
Rhachitischo, Schwächliche. Bleichsüch-
tig« und Blutarme ist dor (248) 1(>

krainische

3 ^ Alpenkraut ersaft^s
p ^ ^ versetzt mit unterphosphorig-"Pi

P f * saurem Kalk und Eisen."W
Kimonos Erzeugnis Preis 56 kr.

Zn haben in dor
Apotheke Trnköczy

»ebeu dein Hailihuuse in Laibach.
INT Täßllchor Fo«tvornandt. " W

i&riumcr Stoffe
fitt einen clcgontcn (1H23) 10.«

Soniiner-Anzu^
i n C o u p o n s au ÜJMer 8,10, bn$ fiub

4 üi>r. (SUrn, jober ©onpoit
P ^ - um ff. 4,80 nu-ö feinster - ^ |

0 » - um fl. 7,— 0118 I)od>fcinftcr * ^ B |
f^-* um st 10,50 aui aUerfeinftev - ^ |

eiiptcr Sdjafiuollc
jonjic Siamninnvue uub UdHT.ychri'jUiffr IHT
jciibrt ftCflc« 9torfnia6mc bcö Stovofliv!
bic nfö reefl uub jofib beftbi-fnnnte ¥ u $ «

fnbrifd»SWict»crlastc

Siegel-Imhof in Brunn.
E r k l ä r u n g , ^ebev Koupon ist H,l() , n

lourt uub 1H(5 cm breit, bnfter ooflfoiiinirn
(jfuiislenb auf einen cotnpl. ftmTii Wnjiifi.

$ie bcfnmite ©olibttät uub bebeutenbc
Sieipuiiflöfäftislfrit obi»cr Oftrma lultfll bnfür,
baiö nur bie beste üitarc uub flcnnu noch
b.-m flcunifjürn fitster flcliefert luirb.

®n jeltf |el)i- fiele Sdjwinbelfii-mcn uutcu
beut SNnntet «93rüimer 3i}aveu> ifjr Hu«
luefeu treiben, uevjeubet bemeutneiieu ntiftje
9Jieber(iniil M u s t e r g r a t i s u . f r a n c o .

^ f g ^ ••*»• K. k. ausschl. privileg. *"&$

Jl! P U RITil 8
^ ^ Haarverjüngungsmilch (iMg) ^^
oSS^f i f l l OTTO FRANZ Wien, VII., Mariahilferstrasse Nr. 38.
^ ^ ^ ^ E I „ P u r i t a s " ' i s t keine Haarfarbe, sondern cine mild.arligc
ff^^Sl FlÜHsiR^iJ: weUJ.c die wumlorharc KigcnschaR l^nzl, wei.se^ Haare

f ^ l l Niederlage in Laitach bei Herrn

"e»»'n IIoti-1 <zur 1'o.sl»; in MarlmrK: W. KomK. Apotheker.

§ Photographische Anstalt i
I'I ^es In

f Franz Lainer. I
Jjj Wegen Uebersiedlung und Ilmbau des Ateliers erlaube icJ» mir dem 111
I hochgeehrten Publicuin in Laibach und Umgebung bekanntzugeben, das« J|J

/ oben bezeichnetes Gescliiisl einige Tage geschlossen bleibt und sich nunmehr .JJjfi

I Wienerstrasse 7, Fröhlich'sches Haus 1
Ik befindet. Hochachtungsvoll |fl

m (1778) 2_j Fr. Lainer. •

^ Bfutreinigungs -Thee.
Als das anerkannt, ula OB iin^oboton ist, und ausaordom mit JJowilli^un^

lor k k Yloskiinzloi laut iJoschhiss vom 7. J)ozember 1H58 und Bj)iitor am 28 März
1H(51 durch S«in« Majestät doii Kaiaor mittelst Patent fjrô on Fälschung geaichf-rt,
1 a ist ein Vorkommon, wie os kaum bei oinorn Vo lks -Hei lmi t te l goschehon
.. Ks handolt sich in dem gegebenen Falle nämlich um den seit langer Zeit
Iclioi/rühmliclwt bekannten

HIutreinigungs-Thee des Herrn Apothekers Wilhelm
in Neunkirchen a. d. Südbahn, N.-Oe.

.lchor nach tausendfältiger Erfahrung, durch seine antiarthritische u;:d anti-
rh'ouinatisclHt Wiricung mittelst vorauagehondor Regenerierung des Blutes und der

Gicht und Rheumatismus
dio ontschiedon günstigste Cur nach sich bringt. Unrogohnöasigo Blutinischung
I odingt durchschnittlich zur völligen Behebung eino gewisse Zoit dos Gebrauches
'. 109 Präparates, Naturwaasors etc, und finden wir auf Basis dieser Erfahrung
I gebrauch der Curen in Bädern. Wassorhoilanstalton etc. eingeführt. In gleicher
w .jso und zwar entschieden bewährt in der Wirkung, excellent und im Erfolge

• loiit führt nun nicht bloRS sichor. sondern bossor als manche Badecur der
TOllheltt'SOhe Blutreintgnng«-Thee (in seiner Anwendung als Frühjahr-,
^ nor- Herbst- oder Wititor-Curmittol während oinoa längeren Gebrauches)

"trründhehon Heilung aller dor B lutverunre in igung entspringenden U«bol.
V i so hochodol an sicli dioRo körperliche Flüssigkeit sich für dio Menschheit

• ist so rnannigf.-cli sind auch die erwachsenden Loidon unter DegonerieruDg
°.nV(ljjjutHUbstanz. Doshalb, wo Vorhältnisso in Boschränkung der Zeit und Un-
' "l'nL'lichkeit dor Mittel keinen immerhin zwcifelhafton Badobesuch t'OBtatton,
Tis'ist bei Gichtloidon, bei allon veraltoton, hartnäckigen Uebeln (Kinderfüsso, stets
'itorndo Wunden), HautausHchlägon, jodor Art Wirninorln, Flochten, bösartigen
und fressenden Goschwüron, ist der Wilhelm'sohe Blutrelnigungs -Thee
das einzige und naheliegende Mittol für jedermann, sich Gesundheit und Loben

| ' (i z u schaffen und weiter zu erhalten.
])as Theotrinkon in der Form Absudos so hoilwirkonder Kräuter zeigt sich

zunächst als ein lind lösen dos und urintroibendes Mittel für inneren Gebrauch,
wodurch der ganzo Organismus dos Körpers in einer Wuise durchzogon wird, dass
für nllo einzolnon 'J'heilo eino normale Absondorung (wo solche gestört) hervor-
ziirufon ist. Aus dicsein Umstände ergibt sich dann aber selbstverständlich noch,
wio dieser Blutreinigungs-Theo auch besonders vortheilhilft bei Anschoppungen
der Leber und Milz, owio bei jeder Form von Hämorrhoidal-Loiden,
,,ci Oelbsuoht, Harnbesohwerden, MagendrUoken u. s. w. wirken IUUH«.
Und seibst bei Uebeln aecundärer Natur, durch Mangel richtiger Function der
llauptorgano hervorgerufen, wio Windbeschworden, Unterloibsvorstopfung, Pollu-
tionon, Mannosschwäche. Fluss bei Frauen otc, Leiden wio Scrophelkrankheiten otc,
werdi-n bald und gründlich durch diesen B lu tre ln igungs -Thee gnhoilt

DiiRs siilch ein VolkHlioilmittol und dessen ansehnlicher Bedarf schon zur
Täuschung Oder Ver fä l sohung führen konnte, lässt sich leicht begreifon,
und i«t OH doshalb nöthig. <J«MJ Blutroinigung8-Thoe direct von der Quölle,
nämlich von Franz W i l h e l m , Apotheker in Neunkirohen bei Wien,
odor in nachstehenden Niederlagen zu beziehen. ('!<^ .. t

Schliesslich sei noch bemerkt, dass ein Paket für vollo acht Tage genügt
und dass weitere Gebrauchsanweisung Jodor Packung in divorson Sprachen ge-
jrpbon, beigefügt ist. Preis per Paket 1 fl. ö. W.
D ep6t3 . Laibach: Peter Lassnik; Adelsber«: Ant. Loban. Apoth^; BIsclior
H^h- ('arl Kabiuni, Apotli ; Kralnbnrif: Carl Ši.vnik. Apotb ; Lai Ustras«.
Aio'V Gatech; Wölülu«: Fr Wacha. Apotli ; R,.d»lsK>vert: Com. Jii«oli, Apoth. I

tftf- ßrosebüro auf Verlangen gratis uml franc». :^^^^^^^^^^^^



SÄdjer Mtuna Wx. % 80« 2!). April Wll.

(1766—1) Nr. 2681.

Bekanntmachung.
Das k. k. Laildcsgcricht Laibach

hat über das auf Ansuchen des Anton
Vincenz Smola um lastenfreic Ab-
schreibuuss mehrerer Pareellen von
seinem in der trainischen Landtafel
Band IX, sol. 9, vorkommenden Gute
Stauden eingeleitete Anffordernngs-
verfahren für die dabei al<3 außer-
bücherliche Nechtsilachfolqeriu des Ta-
bularMubigers Alois Waßer bcthei-
ligte Maria Großheim unbekannten
Aufenthaltes nnd beziehungsweise für
ihre nnbekanllten allfälliqen Rechts-
nachfolger den hierortigen t. k. Notar
Herrn Johann Gogola als Curator
aä actuin bestellt.

Laibach am 13. April 1886.

(1246—3) Nr. 2060.

Kundmachung.
Vom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach ist auf Ansuchen des Dr. Josef
Baltl jun. in Graz hinsichtlich des
angeblich in Verlust gerathenen Stadt-
Laibacher-Loses Nr.'2723 pr. 20 fl.
in die Ausfertigung des Amortisa-
tiousedietes gewilliget worden.

Es wird daher allen, denen hieran
gelegen sein mag, hicmit erinnert,
dass das vorgedachte Los nach Verlauf

von 1 J a h r , 6 Wochen uud
3 Tagen

von dem nach Maßgabe der Ziehung
eintretenden Zahluugs-, respective Ge-
winsterhebungstage an gerechnet, wenn
indessen niemand hierauf einen An-
spruch gemeldet, uoch es bei der be-
treffenden Casse vorgebracht hat und
den hieranf entfallenden Gewinst-
betrag behoben hätte, für amortisiert
und rechtsunwirksam erklärt werden
wird.

Laibach am 16. März 1886.

(1509—2) Nr. 2496.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Ma-

thias Absee, Pfarrprovisor in Höttitsch
bei Littai, das Amortisationsvcrfahren
bezüglich der nachstehenden Einlags-
bücheln der krainischeu Sparcasse:

a) Nr. 77 428 mit eiuer Einlage
von 10 st. 86 kr., auf Namen
der Aloisia Iavorsek lauteud;

d)Nr. 84 613 mit eiuer Eiulage
von 122 fl. 97 kr., auf Nameu
der Maria Kos lauteud;

c) Nr. 91 767 mit einer Einlage
von 63 st. 59 kr., auf Namen
der Helena Roglie und

ch Nr. 132 416 mit eiuer Eiulage
vou250st.,aufNameuderVar-
bara Lipovsek lautend, eingelei-
tet worden.

Dessen werden alle, welche anf
obige Sparcassebüchel einen Anspruch
zu haben vermeiueu, zu dem Ende
erinnert, deuselben so gewiss

b i n n e n sechs M o n a t e n
vom Tage der Einschaltung gegen-
wärtigen Edicts in das Amtsblatt
Hiergerichts auzmueldeu uud nachzu-
weisen, als sonst anf weiteres An-
langen die obigeil Sparcassebücheln
amortisiert und für rechtsuuwirksam
erklärt werden würden.

Laibach am 3. April 1886.

(1382—3) Nr. 2281.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef

Duller, Mühlen- nnd Realitäten-
besitzers in Waltendorf (dnrch Doctor
Skedl, Advowten in Rudolfswert), das
Amortisations - Verfahren hinsichtlich
des angeblich in Verlust gerathenen,
von der Laibacher Sparcasse über
die von Franz Dnllcr aus Walten-
dorf zur Erlangnng eines Darlehens
pr. 740 fl. verpfändeten Silberrente-
Obligationen Nr. 206 936, 206937,
206938, 200 939 nnd 727 227
ü. 100 fl. ausgestellten Pfandscheines
vom 30. April 1870, cled. 51,
Ui. V, eingeleitet worden.

Dessen werden jene, welche anf
obigen Pfandschein eineil Ansprnch
zu haben vermeinen, mit dem anf-
gefordert und verständiget, denselben
so gewiss

binnen einem Jahre, sechs

Wochen und drei Tagen
Hiergerichts anzumelden und dar-
znthnn, als sonst anf weiteres An-
langen der obige Pfandschein amor-
tisiert, für erloschen nnd rechtsnnwirk-
sam erklärt werden würde.

Laibach am 27. März 1886.

^1661—3) Nr. 4881.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird dem Herrn Valentin
Gosar, Südbahningeuieur, derzeit un-
bekanntcn Aufenthaltes, hiemit bekannt
gemacht, dass der sür ihn bestimmte
Klagsbescheid vom^18. März 188«, Zahl
4882, womit die Tagsatzung zur Ver-
handlung über die Klage des Anton
Pfefferer als Curators der mj. Johanna
und Johanna Nepomuccna Cirmann auf
gerichtliche Hinterlegung der Legatsbeträge
k per 40 fl., zusammen 80 fl.', und An-
erkennung der Rechtfertignng der erwirk-
ten sicherstellungsweisen Pfändung und
der ebenfalls für ihn bestimmte Klags-
bescheid vom 18. März 1886. Z. 4881,
womit die Tagsatzung zur Vcrhandlnng
über die Klage des Dr. Pfefferer als
Cnraturs der mj. Anna Verhovsek auf
gerichtliche Hinterlegung des Legats-
betrages pr. 600 fl. s. A. und Ancrken-
nuug der Rechtfertigung der erwirkten
sicherstellungsweisen Pfändung auf den

7. M a i 1 8 8 « ,

vormittags 9 Uhr, bei diesem Gerichte
augeordnet wurde, dem für ihn bestellten
Cnrator acl actum Herrn Dr. Franz
Munda, Advocaten in Laibach, zngcstellt
wurden.

Laibach am 18. März 1886.

(1722—2) Št. G99.

Oklic.
Na prošnjo glavnegazastopa baiiko

„Slavije" v Ljubljani (po gosp. doktorju
Moschčtu) bode se eksekutivna dražba
Andrej Rolihovega, sodno na 198Ogld
cenjenega zemljišča pod vložno fit. 47
katastralne občine Zagorje na

3 0. a p r i l a ,
2 8. m a j a in
25. j u n i j a 1 8 8 6

pri tern sodišui vsakikiat med 9. in
12. uro dopoludne vržila.

Tabularnim upnikom Josipu in
Andieju Rolihu iz Zagoija, nedaj ne-
znanega bivaliAča, naznanja se, da se je
njima za branitelja pravic v tej dražbi
postavil mesto urnrlega Frana lienigerja
gosp. Lorenc Jerovžek iz Bistricc.

0. kr. okrajno sodiSro v Histrici due
(>. februarija 1886.

(1267-3) Nr. 1720.

Befamltmachillig.
Vom k. t. Bezirksgerichte i^ütai wird

im Nachhange zum diesgerichtlichen Be-
scheide uud Edicte vom 14. Dezeinber
1885, Z. 7521, bekannt gemacht:

Es sei der nnbckannt wo befindlicheil
Maria Znpan nlld den Erben und
Rechtsnachfolgern der Ioscfa Scljan der
t. t. Notar Herr Lncas Svctcc zum Cu^
rator :ul lulniü bestellt »lud ihm der
Rcalfeilbietungs-Acwillignngsbeschcidvom
14. Dezember' 1885,, Z^ 7521. zngestellt
worden.

K. k. Bezirksgericht Littai, ani 15iten
März 1886.

(1643—2) Nr. 1715.

!itcalitatcn-Versteigelun^.
Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansncheu des I . C. Mayer

(durch Dr. Pfefferer in Laibach) die exe-
cutive Versteigerung der dem Malhias
Udovie vou Großlaschiz gehörigen, ge-
richtlich anf 2477 fl. geschätzten Realität
«iüi Grundbuchseiulage 3ir. 57 und <i5
der Catastralgemeinde Oroßlaschiz bewilligt
uud hiezu drei Feilbietuugs Tagsatzilugen,
und zwar die erste auf den

1 1 . M a i ,
die zweite anf den

1 1 . J u n i
nnd die dritte auf deu

9. J u l i 1 8 8 « ,
jedesmal vormittags nm 10 Uhr, im Amts-
gebände mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietnng nur nm
oder über den Schätzungswert, bei der
dritten aber auch uutcr demselben Hintau-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote eiu lOproc. Vadium zn Handen
der Liätations-Eommission zu erlegen hat,
sowie das Schä'hungs-Protololl und der
Grnndbnchs-Extract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Oroßlaschiz, am
5. April 1886.

(1573—3) Nr. 1888.

Erinnerung
an Anton F e l i c i j a n , resp. dessen un-

bekannte Erben.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Ourk-

feld wird dem Anton Felieijau. respective
dessen unbekannten Erben, hicmit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Felicijan von Nuviöe die
Klage l>c-w. Ersitzung der bei der Rea-
lität Einlage Nr. 79 der Steuergemeinde
Bründl vorkommenden Parcellen Num-
mer 966/1, 967/2, 940/1, 954/1, 954/3
eingebracht, worüber die Tagsatzung zur
summarischen Verhandlung anf den

14. M a i 1 8 8 6 ,
vormittags 8 Uhr, hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Anfenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt nnd dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu ihrer Ver-
tretung und alls ihre Gefahr nnd Kosten
den Anton Hoccvar von Bründl als
Curator aä a^luln bestellt.

Die Geklagten werden hievon zn dem
Ende verständigt, damit dieselben allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen
oder sich einen anderen Sachwalter be-
stellen und diesem Gerichte namhaft machen,
übcrhanpt im ordnnngsmäßigen Wege
einschreiten nnd die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem anf'
gestellten Cnrator nach den Bestimmuugcn
der Gerichtsordnuug verhandelt werden,
nnd den Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbchelfc anch dem
benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die ans einer Verabsänmuug
entstehenden Folgen selbst beizumcssen
haben werden.

K, t. Bezirksgericht Gnrlfeld, an, 6ten
März 1886.

(1607—3) Nr. 1679.

Executive Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich w"d

kundgemacht, dass

am 10. M a i l. I-,

vormittags 9 Uhr. nachstehende, dcm an'
12. Jänner 1"8<i zn Altcmmnlt M /
verstorbenen Michael Nadral) a n M
gewesenen Realitäten, als:

1.) die Realität Einl.-Nr. 54 » '
stralgemeinde Weix.elburg, besternt» a,s
der PanvNr. 276/1. Haus Nr. 78 tt^
der Parc, Nr. 276/2, Garten s<">""t ">'"
Kapelle, im Inventurswerte pr. . 2-^ !>.,

2.) die z»r Realität Eiul,-3ir «̂
Catastralgemeiude Dedendol geh"!"/
Weideparcelle 9ir. 417 im I n M ' " ^ .
werte pr - ^ > '

li.) die zur Realität Einl.-Nr.^
Catastralgemeiildc Dedeudol «chow'
Parc.Nr! 59l Wald und Nr. l W lA'
im Inventnrswertc pr. . . - ^ ^ '

4.) die zur Realität E > > ' l ' ^
CatastralgemeindeDedendolgehöngeMr
parcelle Nr. 687/1 im I n v e n t » ^ ' '
per l)w ^-'

5.) die zur Realität EinI.'Nr ^
Catastralgemcinde Dedeudol M " « .
Parc.-Nr.' 7^2. Hails Nr. 4 mit M "'"
Wirtschaftsgebäuden. Parc.-Nr. 574 Mlo>
Parc.-Nr. 728 Wiese, Parc.-Nr. ^
Wicse. Parc.Nr. 7 ^ Garten '" H'.
ventnrswerte pr ^" " /!

6.) die Realität Cinl.-Nr. 53 < ^
stralgemeinde Dedcudol. bestehend ano
Waldparcelle Nr. 577, im I " ' " sl >
werte pr - 40« ^

7.) die Realität E in l .-Nr. l27M
stralgemeinde Draga. bestehend ans
Wiesparcellc Nr. 101/1, im I " ^ .
lvcrte pr - 1 " " ^ '

8.) die zur Realität Einl.-Nr. 6 ^
tastralgeincinde Dedcndol P""-^ ' '
Acker,'7Z7 nnd 785/2 Wiesen ! ? N ' V
in« Inventnrswerte pr. . - - '̂  . ^

9.) die znr Realität Elnl.-Nr. ^.^
Catastralgemcinde Dedendol l l " ^
Ackerparc'elle Nr. 484 i,n I""A jr.;
werte pr ' a, Ẑ

10.) die znr Realität E l n H '
Catastralgemeinde Wcixelburg g")" ^
in der Catastralgcmeinde Dedenvo ^
lcgcnc Waldparcclle Nr. 483 "" H ' ^ . .
tnrswerte pr - - ' 53

11.) die znr Realität E ' n l H ,̂,
Catastralgemcinde Wcixelbnrg M " ^
Parcrllcn Nr. 260, Hans " r . s ^ ^
Wirtschaftsgcbänden nnd P ^ A g fl.;
Garten im Inventurswerte pr> ^ ^ ,

12.) die Realität Einl.-Nr. 4 '^ ^
tastralgcmcinde Draga, besteheno ^ ,
Parcellcn Nr. :!23. Hans Nr. 6 ' ' "^5/8
schaftsgebänden nnd Hof. -A. ^tiü/l
Banpa'rcelle, Nr. 204/2 Wicse, M- ^^
Acker, Nr. 206 Parificatwnsw^ ^ ^
Steinbrnch, Nr. 318 Wiese.^ ^
Wiese. Nr. 321 Acker, N r . . ^ «^
Nr. 324 Acker. Nr. 325/1 M c k , " ^ , „
Wiese, Nr. 46l) uud 471 W ^ ' ^ f
deu in der Catastralgcmemdc /" ,^^, ,
gelegellcn Parcellen Nr. 66 Aa^,^ . ^
mcr'67 Weide. Nr. 68 M ^ . ' ^ ^
Acker, Nr. 70 Wiese. Nr. 7 1 ^ ; ^
mer 72 Weide, Nr. 73 Acke'. ^ ' ^ ^ fl.

ventnrswcrtc pr. - - - ' j , ^ l5''̂ 3'
über freiwilliges Ansnchen ^ ^^. 7.
Francisca Trontelj vo.« ^ " „ , ,
Bezirk Laibach, Margareth M " ,,0
Metnaj Nr. 7 nnd Anna Sttp ,,^.,
Oberdraga Nr. 8, ^ - "cmnß lt ^ ^ ,

Kanflustige werde», tMN . ^ he
Bcisatze'cing^adcn,dass d ' e ^ ^

Tabnlargläübiger dnrch?"' S e a l ' ^
nicht berührt werdcn,da,s d ^ ^
mn den obigen Wer . a M H v,
nicht uuter dei.selben hlntaug ^ ^
den, dass jeder M l t b ^ zse <̂
centiqes Vadin.n vol., W 7 M ^ , ^
crlegm hat >>nd ^das ' ^ t - ' ^
bedingnisse nnd d,e G"no" ^ , „ n ' " - . ,
hiergelichts eingesehen ^^^^^^^^

K. k. Bezirksgericht ^'">a).

April 1886.
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^576^2) Nr. 1779.

Neassumierung
wtter erec. Feilbietung.

.,,.,, ^ber Ansnchrn des Anton Plcsner
^ .^warzeuberg wird die n»it dem
" Mdr vom 21.Inl i 1885,. Z. 3542,
Rdt.i 20. November 1885 angeordnet
u oqe,u> mid schin niit dem Reassu
'' »ngsrechtc sistinte dritte executive
E ! !!!'̂  drr deu, Franz Ursic von
l^s ^ ^ ̂ " gehörigen Rcalitäteu der
""'"algrmeiude Erzelj Ciulage Nr. 58
''"'UM uud die Tagsatzuug alls dm

^ , , 22. M a i 1886, '
„, .^c;s vou 9 bis 12 Uhr, Hiergerichts

°">> vorigen Anhange angeordnet.
Mr ' l ̂ ^. '^^"lcht Wippacĥ  am31 steu

l'5^2) N̂ '2742?

. . Ueber tragung
Mtter exec. Feilbietung.

1« Ueber das Gesuch 66 pray«. 3. März
Acmf ^ ^ 2 , der Hauptageutschaft der
La im/> ^ ja . (dllrch Dr. Mosch«! in
lick?.. Ü ^""rde die nut dem diesgericht-
» ? / . M r i d e vom 19. Oktober'1885,
3 o r ^ ^ ' ""f dcn 4. März 1886 au-
'biet,."" gewesene dritte executive Fril-
M ? , dem Josef Hocevar von Bre-
D w Möriqen, im Grnndbnche der
3 t^ n ^ummenda Rudolfswert ^ul)
t>,>!,, '. .' 65 vorkommenden Realität mit

"""gen Anhange cmf den

iibm... 26. M a i 1886

W ^ / städt.-deleg. Bezirksgericht Nn-
^wcr t ^ i l 15. März 1886.

(1560^2) N r^87 .

Mutive Feilbietungen.
d^.^"f Ausncheu der Helena Tomöic.
^ . .^l'tc Sedmak von Koritcnce, dnrch
^»,?!^^mak von dort (durch Dr. Pi-
^. '^. wurde die exec. Feilbietuug der
Iu.? ^ sl- bewerteten Realität des
n / l ckiku ^l)„ darein «ul) Urb.-Nr. 17
'" d r ? ^ Preni, Auszugs-Nr. 1375,
c>lif h. ^'ltnincn bewilligt, und zwar

18. M a i .
H . J u n i und

l^slnnl ^ J u l i 188«,
Lichts " " ^ ^br vormittags, hier-
dch ^ "ut dein Anhange angeordnet,
^ilbi.'/, -p'audrealität bei der dritten
^chrw.!''^ ""ch unter dem Schätzwerte

yHst werden wird.
^ ) s ^ ! ! ' " ^ Procent. Der Grund-
d'e ^ "". das Schähuugsprotokoll und
Lichts ,""Nsbcdiugttisse liegeu hier-

ii f ' ^ allgemeinen Einsicht auf.
^ „ ' . ^ " s g e r i c h t Adelsberg, an,

<>°9?H^
lXcass« , " ' ^ ^

d" ' " "e rung zweiter u,,d
, 3 ? , M . Feilbietunq,
N ^ G /̂  '̂  Ansuche,, der traiuischen
V ^ ) ,,/burch Dr. Suppautschitsch i l ,

. ^tti^^uass.imiriiinq der mit dem
von. 18. No-

c e > e ^ Z^.slsticrte,. zweiten uud
ll> ' ^ . " " ' b n ' t u u g der dcu mj. Viu-
de> '̂chadul " . ?l)hauu Kovacic vou
i»ir ^ ' " s c h ^ ^ ? ^ " " ' . '>" Grl.ndbuchc
^^ ' . I ^ , 3ns te . . be rg «ud Rectf.-
l>^ sll. qrriss.. '."""'"""lden und a»f
"' ^ u n d " ? l'^erlelen Realität
' l ^ ' " n u ^ ^ r u a h m e ^ d e r ^

! ' " " ' d r i t t e « 7 f ^ ^

^d . „ t . ""t dem klingen Anhange

' ^ ^ , . .

" -"iarz I88<i.

(1554—2) Äir. 1503.

Erinnerung
an Franz Culkar, respective dessen all-

fällige Erben und Rechtsnachfolger.
Von den, k. k. Bezirksgerichte Sittich

wird dem Franz Cnlkar, respective dessen
allfälligrn Erben und Rechtsnachfolgern,
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Franz Culkar vou Draga Nr. 4 die
Klage auf Vcrjährterklärung der auf der
Realität Eiulage Nr. 80 der Eatastral-
gemeinde Draga haftenden Forderungen,
als: der für Franz Eulkar im Gruude
der Abhaudluug vom 9. uud gerichtlicheu
Ncwilliguug vom 24. August 18W, Zahl
2085, der Abhaudluug vom 5. Dezember
1842, Z. 1862, uud gerichtlicheu Bewilli-
gung vom 17. Iuui 1845, Z. 880, haf-
teudeu Forderung pr. 11 fl. 20'/, kr.
sammt Nebeuvcrbiudlichkeiteu und der fi'ir
denselben im Gruudc der Abhaudlung
vom 9. nnd gerichtlichen Bewilligung vom
24. Angust 1839, Z. 2085, der Abhaud-
luug vom 5. Dezember 1842, Z. 1861,
uud gerichtlichen Bewilligung vom 17tcu
Iuui'1845, Z. 879, hafteudeu Forde-
ruug pr. 9 fl. 46"/., kr. sammt Nebeu-
verbiudlichkeiten — eingebracht, uud es
wurde zur summarische» Verhaudluug die
Tagsatzuug auf deu

21. M a i 1886.
vormittags 8 Uhr, mit dem Anhange
des H 18 I . H.D. vom 24. Oktober 1845
Nr. 906 I . G. B., angeordnet.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte uubekauut uud derselbe
vielleicht aus dru k. k. Erblaudru abweseud
ist, so hat man zn seiner Vertretung nnd
auf seine Gefahr nnd Kosten den Herrn
Franz Muli vou Sittich als Curator »6
ncliim bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestelleu
und diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten nnd die zu seiurr Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten ko'nue,
widrigcns diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmnngen
der Oerichtsordnnng verhandelt werden,
nnd der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, seine Rechtsbehelfe auch den,
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Vcrabsänmnng ent-
stehenden Folgen selbst beizumcssen haben
wird.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 31sten
März 1886.

( 1 4 2 . - 2 ) " ^ ^ ^ ^ ^ ,325.

au dcu uubckanut wo befindlichen Mar-
tin I n r s i c nnd dessen ebenfalls un-

bekannte Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Laudstrasi

wird den, uubekannt wo befiudlicheu Mar-
tiu Iursic uud desseu ebeufalls uubckauu-
teu Erbeu und Rechtsnachfolgern hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Cvelbar von Kleinmalenze
Nr. 9 die Klage ,,< w. Ersitzuug eiuer
Realität eingebracht, und wird zum sum-
marischen Verfahren die Tagsahnng anf

den 21. M a i 1886.
8 Uhr früh, Hiergerichts mit dem A,^
hange des H 18 summarischen Verfahrens
angeordnet.

' Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte uubekauut uud dieselbe,,
vielleicht aus deu t. k. Erblandcu ab-
wesend sind, so hat man zn ihrer Vertre-
tung uud auf ihre Gefahr uud Kosten
den Herrn Iohauu Kaliu von Landstrasi
als Curator lui ln!wm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verstäudiget, damit sie alleufalls
zur rechteu Zeit selbst erscheiueu oder sich
eiueu audereu Sachwalter bestelleu und
diesem Gerichte uamhaft machen, über-
haupt im ordnuugsmäßigeu Wege ein-
schreiten uud die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichcu Schritte riuleiten Wunen,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellte» Curator uach deu Bestimmun-
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer-

den uud die Geklagtcu, welche« es übri-
gens freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch
dem benannten Cnrator an die Hand zu
gebcn, sich die aus einer Verabsänmung
eutstehcnden Folgen felbst beizumessen
habci, werden.

)..'. k. Bezirksgericht Laudstraß, am
16. März 1886.

(1555—2) Nr. 1502.

Erinnerung
au Maria und Anna Mik lanc ic ,
Mathias Zupancic von Sittich, Josef
Aradac von Kleiulcße und Michael
Kovacic von Sittich, resp. deren allfällige

Erben und Rechtsuachfolger.
Vou dem k. k. Bezirksgerichte Sittich

wird deu Maria uud Anna Miksaucic,
dem Mathias Zupaucic vou Sittich. Josef
Bradac vo» Kleiuleße und Michael Ko-
vacic von Sittich, resp. deren allfälligeu
Erbcu uud Rechtsnachfolgern, hiemit er-
innert :

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Franz Vovk von Sittich Nr. 14 die
Klage auf Auerkcuuuug der Verjährung
nachstehender, auf der Realität Einlage
Nr. 22 uc! Catastralgemciude Sittich haf-
teuder Sahposteu, als:

1.) der für die mj. Maria uud Auna
Miklaucic «ub pi-a««. 20. Dezember 1838
im Grunde der Schuldbriefe vom 13teu
April 1837 und gerichtlicheu Bewilligung
vom 14. Dezember 1838, Z. 1384, iu-
tabulierteu Forderung pr. je 104 fl. 28 kr.
fammt Nebeuvcrbiudlichkeiteu;

2.) des für Mathias Zupaucic von
Sittich laut Kaufvertrages vom 4. Fe-
bruar 1844 uud gerichtlicher Bewilli-
guug vom 25. September 1852, Z. 4704,
am 6. Oktober 1852 zur Erfichtlichma-
chnng des Eigenthums auf das erkaufte
Getr'cidetcrrain von 28 ̂ " ^ch das da-
ranf stehende Wuhngebäude intabulierten
Rechtes;

3.) der für Josef Bradac von Klein-
leße ^ul) pi-a« .̂ 6. Februar 1854 auf
Grund des Kaufvertrages vom 4. und der
gerichtlichen Bewilligung vom 10. Jänner
1845. Z. 45, auf das für Mathias Zu-
Paucik am 6. Oktober 1852 iutabulierte
Eigeuthulusrecht rücksichtlich des Getreide-
tcrraius vou 28s"j" uud des darauf
stehrudrn Wohugcbäudes superintabulier-
ten Rechtes und der auf dieses Recht
für Mathias Zupancic von Sittich in-
tabulierten Kaufschilliugsrestforderung per
104 f l . :

4.) des für Michael Kovacic vou
Sittich auf Gruud des Kaufvertrages
vom 31 März 1855 uud der gerichtlichen
Bewilligung vom 11. April 1855. Zahl
1028,'auf das für Josef Brada? am
6. Februar 1854 superiutabulierte Eigeu-
thumsrecht bezüglich der Garteuparcelle
uud des darauf stcheudeu Wohugebäudcs
an, 19. Juli 1855 superiutabulicrteu
Rechtes, — eiugebracht, und wurde zur
ordeutli'cheu müudlicheu Verhaudluug
dieser Streitsache die Tagsatzuug auf dcu

' 21. M a i 1886,
vornlittags 8 Uhr, mit dem Anhange
des i> 29 a. G. O. angeordnet.

Da der Aufeuthaltsort der Geklagte,,
diesem Gerichte uubckauut uud dieselben
vielleicht aus deu k. k. Erblaudeu ab-
weseud sind, so hat mau zu ihrer Ver-
tretuug ilud auf ihre Gefahr und Kosten
deu Herru Frauz Muli von Sittich als
Curator "6 : "» " „ bestellt.

Die Geklagten wcrdcu hievou zu den,
Eude verständigt, damit sie alleufalls zur
rechteu Zeit selbst erscheiueu oder sich
eiucu audcreu Sachwalter bestelle,, uud
diesem Gerichte uamhaft macheu, über-
haupt im orduuugsmäßigcu Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidiguug
erforderliche» Schritte eiuleiteu köuuen,
widrigeus diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator uach den Bestimmuu-
geu der Gerichtsordnung verhandelt wer-
deu. uud die Geklagte,,, welcheu es übri-
gens freisteht, ihre Rcchtsbehelfe auch
dem beuauuteu Curator an die Hand zu
gcbeu, sich die aus eiuer Verabsäumuug
eutsteheudeu Folgeu selbst brizumessei,
haben N'erdeu.

K, k. Bezirksgericht Sittich, an, 31steu
März 1886.

(1332—2) Nr. 1196.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Stefan
Kosir von Travnik uud defsen uu-

bekannte Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Reifniz

wird dem unbekannt wo befindlichen
Stefan Kosir von Travnik und dessen
unbekannten Rechtsnachfolgern hiemit er-
innert :

Es haben wider sie bei diesem Ge-
richte Ursula Lauric von Travuit nnd
Consorten die Klage wegen Verjährung
der Hypothekarforderuug per 100 fl. c.«. c.
eiugebracht, und sei hierüber die Tag-
satzuug zur summ arischen Verhandlung
mit dem Anhange des H 18 Snmmar
verfahren anf den

12. M a i 1886 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte nnbekannt und dieselbeu
vielleicht aus deu k. k. Erblauden ab-
wesend sind, so hat mau zu ihrer Ver-
tretung nnd auf ihre Gefahr uud Koste,,
deu Herrn Josef Zotter in Reifniz als
Curator »6 actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zn dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten nnd die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Cnrator nach den Bestimmun-
gen der Gerichtsoronnng verhandelt wer-
den und die Geklagten, welchen es übri-
gens freisteht, ihre Rechtsbehrlfe anch
dem beuauuteu Curator an die Hand zu
gebeu, sich die aus eiuer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am 5ten
März ^886.

(1229^21 Nr. 1199.

Erinnerung
au die unbekannt wo befindlichen Tho-
mas Pakiz von Friesach und Maria
Lcsar, resp. deren unbekannte Rechts-

nachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Reifniz

wird den nnbekannt wo befindlichen Tho-
mas Pakiz von Friesach und Maria
Lcsar, resp. deren „„bekannten Rechts-
nachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Lesar von Friesach die
Klage auf Verjährterklärung von zu deren
Guusteu auf den Rcalitäteu Einlage
Nr. 125 und 223 u6 Catastralgcmeinde
Jurjowiz sichergestellte,, Forderung per
19 fl. 17 kr. und 400 fl. «. ». e. ein-
gebracht, und fei über diefe Klage die
Tagsatznng zur summarischen Verhand-
lung mit dem Anhange des tz 16 S. P.

auf den 12. M a i 1886,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte uubekanut uud dieselbeu
vielleicht aus deu k. k. Erblaudeu abweseud
stud, so hat man zu ihrer Vertretung
uud auf ihre Gefahr uud Kosteu deu
Herru Simou Patiz, Oemeiudevorsteher
iu Jurjowiz, als Curator ini l^lum
bestellt.

Die Geklagten werden hievun zu
dem Eudc vcrstnudigt, damit sie allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen
oder sich einen anderen Sachwalter be-
stellen uud diesem Gerichte namhaft
machen, überhaupt im ordnungsmäßige»
Wege eiuschreiteu und die zu ihrer Vcr
thcidiguug erforderliche,, Schritte einleite»
köuueu, widrigeus diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Curator uach den Be-
stimmuugeu der Gerichtsordnung verhan-
delt werden, nnd die Geklagte» welcheu
es übrigens freisteht, ihre Rcchtsbchelfe
anch dem bcuauute» Curator an d̂e
Haud zu gebcu, sich die aus emer Ver-
absäumiiug eutstcheudeu Folgeu selbst
beizumesseu habe» werden.

K. k. Bezirksgericht Rechnz, am 5ten
März 1886.
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Die Eröffnung des nächst <lor Prula
gelegenen

Marienbades
findet a m 1. Mai statt. (1750) 3—2

Auch werden Abonnementskarten für
Bäder in Holz- und S t e i n w a n n e n
ausgegeben.

Zu zahlreichem Besuch ladet höflichst ein
Joaeflne Zlakowskl.

Mehrere überführte

Wagen
darunter ein Landauer, sind
preiswiirdig zu verkaufen:

Ballhausgaase Nr. 8.(i7m>)a-i
^1765—1) Nr. 2714.

Concurs-Aufhcbnul;.
Vom k. t. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht, dass der mit
Edict vom 6. Jänner 1885, Z. 114,
über den Nachlass des Josef Zenari
eröffnete Concnrs für beendet erklärt
wurde.

Lailiach am 17. April 1886.

Filiale der k. k. priv.

österr. Credit -Anstalt
fur Handel and Gewerbe in Triest.

Gelder zur Verzinsung.
In Banknoten

4 Tage Kündigung 21/« Procont

» " • T' "
o u N n ° n

Dio Zinsfuss-Ermässigung tritt hei
allon im Umlauf befindlichen, auf Bank-
noten lautondon Kinlagsbriofon vom
21., 25. März, reap. 16. April a. c, jo nach
don betroffondon Kündigungsfristen, in
Kraft.

In Napoleons d'or
liOtügigo Kündigung 21/« Procent
Uraonatlicho „ 2*/4 „
6 * 3

Dio Zinsfuss-Ermässigung tritt boi
allon im Umlauf bosimUichori, auf Na-
poleons d'or lautonden Einlagabriefen
vom 16. April, 17. Juni, resp. 17. Sep-
tember a. «. ab, jo nach don botrolTondon
Kündigungsfristen, in Kraft.

Giro-Abtheilung
in Banknoten 2 Proc. Zinsen auf jodon

Betrag (54(5) 17
iiv Napoleons d'or ohno Zinsen.

Anweisungen
auf Wion, Prag, Post, Brunn, Troppau,
Iiomborg, Fiunio sowie fornor auf Agram,
Arad, Graz, Horniannstadt, Innsbruck,
K-lagonfurt, Laibach, Salzburg Hposonfroi.

Käufe und Verkäufe
von Devisen, Effccton HOWIO Coupons-

Incasso >/, Proc. Provision.

Vorsohüsse
auf Warrant», Conditionon io nach zu

trofToudom Uuboroin-
knmmen,

K^vn (irwlitoröffiiiinB in
London odor Paria
'It Proc. Provision für
3 Monate,

auf Effecte«, 5'U Proc. Zinsen por Jahr bis
zum Botrago von il. 1000,

auf höhere Boträgo gouiäss
specioller Voroinbarun^.

Depots zur Aufbewahrung.
Wertnapioro, Gold-und Silbormimzüii,

fromde Banknoton worden zur Aufbowah-
rung angonorumon. »odingungon zu vor-
oinbaron. o .

Tiieat am 17. März 18öt>.
Ill I • ! • • • • 1 IlMli lWIil l»'»

yorzBifii1 inner Stutzflügel
wiit prachtvollem Tone. fiinfsueluu1 Kison-
verspreizung, lat billig- zu verkaufen .
Derselbe ist von 10 bis f> Uhr Marifl-Thc-
resien-Strasse 84, II. Stock, Thür 41. zu
besichtigen. ^ 17 TI)

n.e-a. erLtcSLecictes

überseeisches Pulver
tödtot

Wanzen, Flöhe, Schwaben, Schaben,
Russen, Fliegen, Ameisen, Asseln,
Vogelmilben, üborhaupt alle Insocton,
mit cinor nahozu iibornatiirlichcn Schnol-
ligkoit und Sichorhoit dorart, dass von
der vorhandenen Jnsoctonbriit gar keine

8pur Ubrlg bleibt.
Echt und billig zu habon in

Andel's Droguerie
13, „zum schwarzen Hund", Hausgasse 13

(Duminicancrgasio 1,1, Kcttengaise I I )

in Prag.
In HiaJ/fosicih. beim Horrn Alb in

S l i t s c h o r , Kaufmann; in F e l d . -
I c l r c l x e n . (Kiirnton) boiiu Horrn
A. Zw orgor, Apothokor; in E t o e r a -
d o r f (Kärnton) boim Horrn lt. I).
T a u r or. (1326) 12-2

Niodorlagon am Lando üborall, wo dioa-
beziiglicho Placato ausgehängt sind.

Auxilium
bostbowiihrtos Tsoilmittol gogon

Harnröhrenfiuss
bei Herren und

Fluss bei Damen,
oin strong nach niedicinischon Vorschrif-
ten boroitetea Präparat, heilt ohao Ein-
spritzung schmerzlos, ohno Folgekrank-

C'*&•-"*'' heiten, frisch ontstan-
WM$&&. dono, noch so sehr vor-
• j K f f l * a l ^ e t o gründlich und
'iflw Jtf'i entspruchond schnell.
j i K ^ ^ / Ausdrücklich verlange

Y&ffä&i man ])r. H a r t m a n n s
"^WTTW^" A u x i l i u m für Horrori

oder für Damon, und ist
dassolbo sammt bolohroudor Broschiiro
und einer zu einer Consultation in <ler
Anstalt dos Horrn Dr. Hartmann berech-
tigenden Kar te in allen grösaoron Ajio-
thokon um don Preis von fl. 2,80 zu

habeu.
Hauptdepot: W. Twerdi/,

Apoth., I , Kohlmarkt Nr. 11, Wion.
NB. Herr Dr. Hartmann onhniort

von 9 bis 6 Uhr, an Sonn- und Foiortagen
von 9 bis 2 Uhr in soinor Anstalt,
und worden dasolbst auch ferner wio
bisher ullo Haut- und coheimen Krank-
heiten, insbosondoro fiannosschwäche,
nach überaus glänzend bewährter Mo-
thodo, ohno Folgoiibol, Syphilis und
Geschwüre aller Art bostons gohoilt. Mo-
dicamonto wordon in discrotoHtor Weiso
besorgt. Honorar inäfinig Auch brieflich.

Wien, I., Lobkowitzplatz I.
Dejiöt in Luibach boi Horrn Ubald

v. T r n k o c z y , Apothokor. (1274) 4

I B k ^ ft[qjj^g^t i^ r i l l hoslons enipfolilen.-^'

I I Vorrütliig in fri.scli^sler Füllung in allen S|)O/°re1'
I H und Mineral wasserhandlungcn, den meisten Apotheken
9* m und Dj-ügucrien. (1088) -il-J0

r v Die Besitzer Gebrüder Loser in Budapest
»lW»«!,«^W,!,,WW>«,!»»,!» " ^ ^ ' " ^

Nliknina.» nnä Ifervonieiäenäe!

Hrgllliila, mir mit psigNülcilliliinmo dr»'! 1^!l«l,!lon Iliro« liUuIlcü'l'!! ^<>,us" ^ „
/>i »<<lldon; du38u1l)l' lült »ic l̂ I)U8<,N!i» nln,illrd und niir v<'!̂ l»!!̂ cn !̂> l ! ' ' l ^ ,̂gn
illkUlNllll»«»«'» I>ol<I«n voiillominen l)ol»«liVN. I>il)8u 8'iülü»^ fsollült ^ l l
Ground, dur lui«li 8«l>l I«ii<Ion«l int..

O»«r (?n8t V<ili>«Iut. llüssns»), 4. 5imnor 1885 . ^
» v o r s 2olu«l.nolc. ^ " " ^ ^ ,

^rnncno lw<:i'l»!lll8 »m dr^i l«'Iu3«N(!n If«ur<>x)ll» «tuskoicr 801^ l ' ^ ^>,t.
nllc!l„akm«, dl̂  dll^oidu lim ttl«l,tIelHu,l ^vlrl l l loi l vnitrelll«<!>,« >Vlrll'»>'5 " '

8tr<»H«Ä,ll/. (?08t Kriolfnrn, Lönmcli), 20. l^nvumdor 1884. ^ ^« .

O.l il,d> Inr ^onrox^ I l« Imrnitg mit l?»tem I'>rt<»lss« doi owiu"" , ^ ^ , 1 -
l«l«l<:» lln^<!>V(,ndut ll^uo. «n liililo icn mi«'!l vl^i'Oiclltct. Iknon dmno /<'>!<"' ^^01'a
l,r1«>»»unss Lu üoudon, und Iiitto xu^Ision, niir l»or ?<>5tnlldm»l!mo l<ol:ll «in"
?,» 8(!l>id<un. .̂ >,̂ s,

^ l l l m n (Ungarn). 30. I)o2om1>ol 1884. H.Ivx«.»aer Xl lcd, ^"' g. 1,

V ^ l ^ 6 ^ ' . Ä ^ n « ^ H a«l- »Ulrkero« 8ai-t« (ll»8k oml»llNiolt) ^«s"" g ^III'
lH^^l^W?Ä8?DlW^3l lilwum» nnd Î llnnunss«» n. 1,!i<>, I'vr I'l)«t sill ^^
D^^» VNW» 3W3 ^""« -tt III-, menr lUr l'«olln»3. ̂ t -

« l » l l ^ M M V ^ ' " " " ' " ""^""' l»«lF«äl«(llt«, bllll»'l<lllo" ^ ^ „
» IN? nRD'<W MUss ll"lllerte 8ollut/m»rliv, »ul ̂ velolle ^ l r " l ^^,ift

^ot i isks „2ur 22.rili1i6r2iFk6it" äL3 5ul. IIerdKu7
IVisn, VII . , »I».1l,or»trl>.l,»o 90. , ^ ,

I)O^s,t» lornor dui dl» Itui-,<„, ^ns,tlio!<ul!!; für 1<llil>»o1l: ^ -' ^ i l l ' '
ŝ l. ?i««s>Ii. Ulillld v. 'I'l-ili«;«/^. >V. ^ < l ^ ^ ?:, I^ii-8<:l!it!i; foi-nii- 1 ) " l " ^ ^ftFSN'
.1. Xuj>su,8'llmis'd. Lmllnimclis I'rdc»; l«'iunl«: >̂  ttiuuinor, (1. ?rodam: ^^g i>t :
ttirt: ^ . 'I'llUlnnilld, p. I!ii-!l!,:l«I>f,s. ^. Xc.muttor, ä. ^ss^«r! l t " / " ^ u d u ^ '
I). l i i ^ o l l ! ^ r i l ^ t : <̂ , ^ „ » U i , ( i . ̂ urnliosoli'. .1, ««rrav.llla. I«', v. ^ " " ^ , ^ l
?. plcndini; V l l l t ts i , : IV 8l:li<»!/.. Dr. n. Kumpl; ^»olisrnon»»»!: ^
VMllni 'mki'kt.: Dr. ^. ̂ odgt; 'W>i»i»»<:1i: ^ . Kouoin)'. ^ ^ ^ ^ ^ ^

» «lorvonkrankkeUoll.
« ^ s ? ? 7 > ^ l)io ̂ .,rv«n 8ind dio «i^o.iliolls'n V«»-.,"«.!" ^^^, , ».̂
W ^ ^ ^ > < ^ N < tt"s'il>1<!3. »N« :l,l«»(,r,„> ttmdsix-I«) >vlrd.,l> " ' " " , . ^.solsl""'
> « M> « M ^ s'i»i,suii.1,» ,»><! voriuitt,«!t. 3n vo!-«<'l'iu'l<""^^ ! ,^,.,»,llll>^'
W W M W »"Ä 8s) V0li«!lli.'dm, »ind dic, ^l'8olwi»»!,^'» <!<"-^«"' „Ulf"»'""
W !^ M Ä H l " ' - ^ l " " « ^ r l.inin X»,^mnl"»^0l>un dor " " 7 " ' ^ , , « (IMI^'

> ^ o W ̂ / ^dum^e,..^ m.d «..lkrUlUl,.^, " " " ' 2 « "«" ' ' ' ^
W ^ ^ « > ^ ^ l.0,1?., und nilc1lUi<:!m I'<»IlnU<"l«", " « " l w ' ' ^ „„.jflldo"
M ' - ^ ^ H ^ ,)Im«I.un ««nicl,t. tioNl<'̂ <,ndl>. nlit l>>>""".,^ . ' Xnl,s»^>"""H
W /^ux«,,. «l,mütI>»vnr«l,im!N!l»^. 8l-1l!i.ll<)8i^lc.i!t, ^i^r.'ino (<""«<'i^° ^ ^ ^ , ^ . ^ ' ' ^ ,
»M «c.I»n<»r/l'l> iin « reu /« >md lUlell^l'ut«,, Il^«t«ri«<!lx, I(ril!>!>.lc'. ^ " . ̂ i « » ^ " " " ><l
W c.Ilnu Ul8!l<!li«. Vormcidu,,.,' Iwitcror clu«<,Nnol>'lst. l<'s!lu<'"><^<">. ^ M»d." ' " ' , ,
W Illuwrmut, rI,«umHti8<!no „nd ^i«i,tinvl>u «c.lmwr-!",. / " " ^ ' ' ^<>sH«n «'",,.,
W ! >>««<„, u. 8 vv. ^ll«^ u!»c, UNft. l l l l . l t< u X«lV<'N,ll««Kl.«!U n ^^ ,«s ,l>
»W iloln «Utieru.«, l»l« l!Ul» l» <l«r «ellli!l«<lu l)lll»,!l,te» « n ^ » ^ 24 ̂

> Dr. 'iVruns rsrulnpuivoi- ^ ior
W aus i>°ru^i2on9n ^ H ^ o r u osrsltst. - ?ür Ull2odHä1i°bHo« ̂  ^ ^ z ̂
W L O " l'l«i« m»or ^ l luc l .^ l «:ln»»i ffMlllUl'r 1^8«llrm!,""^ ^^,I»,U«I>^"^ .
M !>en<N l« Luldlni l !)ci ld>» ll^rren ,̂><,t!l<)I<«r» " ' > ' ' ' ' ^ " " ^,-',,! ^!>l>tlwli"'
l » l>, l j ir8«I.></. ^en«,!tI»'r«»t ln>V,u«: ^ I . tti»«!"""-. ' " 1 " - ^ ^ ^ M »
W> Xll!N!,r'5o«"s«-8tr.^«n 14 ^ ^ ^ « ^ ^ > M ^ D ^ ^ ^ ^

T>r>!cl »lid ^ c r l . i g uo u I g . »0» >ll r i »may r ^ ^cd. A a m d o ^ .


